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IIUM FELDBERGSTRASSE 35 IN
1 MAIN -WESTEND• REVITALISIERUNG

am Jahr 1972 bietet eine hohe Baumasse in einer der gesuchtesten
ikfurts. Von der Bausubstanz der beiden 7- und 9-geschossigen
der Rohbau mit den statisch notwendigen Bauteilen erhalten.

pt ermöglicht variable Büroformen mit hoher Flexibilität. die
n entsprechen und zukünftigeVeränderungen vereinfachen. Die
Zone mit einem repräsentativ gestalteten Foyer ermöglicht weitere
3. Gastronomie. Platz für Besprechungen und Veranstaltungen
ossige Konferenzraum im 7 OG und die großzügige “Sky-Lounge“

rale Niedergeschwindigkeits-Lüftungsanlage, die sehr niedrige
tte. vollständig entfernt und ein innovatives Konzept umgesetzt, das
räten mit Heiz-/Kühlfunktion und ohne horizontales Vertei system
Iterische Element das sowohl im Auflenbereich in den Fensterbän
-ich in Form von Lüftungsgittern und Wandbekleidungen wieder zu
-rte Aluminiumbleche mit vertikalen Schlitzreihen. Die Lochstruktur
transportiert die Geschichte des Gebäudes, dessen ehemalige

an. Mit dem zugrunde liegenden Gestaltungskonzept wird der
ebenszeit des Gebäudes dokumentiert Die Anzahl der auf den
anen Schlitzreihen entspricht derA.rizahl derWochen seit
is zur Erteilung der Baugenehmigung für die Modernisierung. Jede
stellung der Freitags-Schlusskurse der Börsenindizes Dax, Dow
9 Zahlenforrnat genutzt. Ein Schlitz codiert 1. kein Schlitz codiert 0.
m.Elemente verschieden und gibt dem Gebäude insgesamt einen
deutungsstarken Gestaltungscharakter

stem mit dem besonderen Gestaltungskonzept gewann 2009 den
rund Technik (Kategorie Gebäudetechnik), den die Architektur
elligenteArchitektur in Kooperation mit der Messe Frankfurt (ISH)

KRONTHAL-SCHULE KRONBERG

Die Schule wird als öffentliche Einrichtung verstanden die sich einladend zum Ort öffnet
Konzeptionell besteht das Gebäude aus einem Winkel mit allen Klassenräumen und einem
Rechteck mit allen ..lnfrastruktureinrichtungen‘ wieVerwaltung, Schulleitung Mensa und
Fachklassen. Die beiden Baukörper sind durch eine zentrale Halle über 3 Geschoße
miteinander verbunden. Sie ist das Herzstück der Einrichtung und führt als „Schulstral3e‘ vom
Haupteingang über eine großzügigeTreppenanlage zum Pausenhof eine Ebene tiefer die
Hanglage des Grundstücks nach Süden nutzend. Großen Wert legte der Bauherr auf die
ökologischen Aspekte bei Planung und Ausführung:

- Die im idealen Winkel von 35° nach Süden geneigten Rücken der Oberlichter werden mit
Sonnenkollektoren bestückt

- Das Regenwasser wird in einer Zisterne gesammelt und zurToilettenspülung genutzt.
- Ein Grondach sorgt für die Pufferung der Niederschlagsmenge und hilft das Milo‘oklima

in der näheren Umgebung verbessern.
- Ein au~vendiges. mit Gas betriebenes BlocId-,eizkraftwerk minimiert den Heizenergie

bedarf des Gebäudes bei hohem Wirkungsgrad.
- Hochwertige Dämmung und lsolierverglasung sichern unterdurchschnittlichen Wärme-

verlust,

Die Stützwände und der Sockel des Gebäudes sind mit ortsüblichemTaunusschiefer
verkleidet und werden im Laufe der Zeit begrünt werden. Die Außenanlagen nehmen das
Thema „Schulstraß&‘ auf und sind wie auch die Halle mit geschliffenem Gussasphalt belegt.
Der Pausenhof liegt auf der ‚lauten‘ Seite des Gebäudes, vor den Klassenräumen ist ein
intimer‘ Garten für die Nachmittagsbetreuung angelegt. Der innerstädtischen Lage und dem

äußerst knappen Grundstück geschuldet verfügt die Schule über eineTiefgarage mit 24
Stellplätzen Momentan besuchen 220 Kinder die Schule. maximal können 300 aufgenommen
werden.
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Bauherr: Hochtaunuskreis Der Kreisausschuss, Bad Homburg v, d.
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